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FUSSBALL 
Nächster Einsatz am 
Pokalturnier 
Das Freundschaftsspiel zwischen 
Erstligist Chur u n d  dem USV Eschen-
Mauren musste a m  vergangenen 
Wochenende wegen schlechtem Wet­
ters abgesagt werden. Der nächste 
Einsatz der  Unterländer ist n u n  a b  
kommenden Donnerstag a m  Pokal­
turnier in Rebstein, an welchem u.a. 
auch der  FC Balzers teilnehmen wird. 

Santa Cruz verletzt 
Bayern München beklagte in einem 
Testspiel gegen die deutsche U19-
Auswahl (6:0) den Ausfall des Para-
guay-Stürmers Roque Santa Cruz. 
Der WM-Teilnehmer schied mit  ei­
ner offenbar schweren Knöchelver­
letzung aus u n d  wird heute  Montag 
näher untersucht. Trainer Ottmar 
Hitzfeld rechnet mit  einer wochen­
langen Paüse. Bayerns "brasiliani­
scher Stürmer Paulo Sergio wechselt 
derweil in die Vereinigen Aarabi­
schen Emirate zu Al-Wehda. 

Inter-Stars helfen 
Aufgrund der Finanzmiscre im italie­
nischen Calcio wollen die Inter-Stars 
Christian Vieri (It), Ronaldo (Br) u n d  
Alvaro Recoba (Uru) au f  fünf  bis 
zehn Prozent ihrer Bezüge verzich­
ten. Initiant der  Aktion ist Vieri. 

Expo-Exhibition 
Swiss  S t a r s . -  F IFA-Al l s t a r -Tcam 2 : 5  ( 1 : 2 )  

. S t a d e  M u n i c i p a l  Yvcrdon .  - 3 3 6 9  Z u ­
schauer .  - SR Wi lhabcr .  - Tore :  5 .  H a g i  0 : 1 .  
20. T ü r k y i l m a z  1:1. 22. B r a n c ä  1:2. 5 4 .  P a -
p in  1:3. 58 .  W i c k y  2:3.  66.  S to i jkovic  2 :4 .  
81. C a l d e r o n ' 2 : 5 .  

S w i s s  S ta r s :  L e h m a n n ;  Hottiger, G ä b e t  
Chapuisat  (29. Herr, 4 6 .  Gämperlc) ,  Egli, 
Schäl l jbaum; Bea t  Sutter ,  Odermat t  (17. O h ­
rel, 46.  Wicky),  Sforza,  Bonv in  (23. Zwicker) ;  
Türkyi lmaz,  S t e p h a n e  Chapuisa t  (32. Kunz);  

F I F A - A l l s t a r - T e a m :  Bell  (Kam, 4 6 .  L a ­
ma/Fr);  B e r g o m i  (It), M a t t h ä u s  (De, 2 0 .  B o -
li/Fr, 46.  H a n s i  Müller) ,  Br igger  (Sz), W i n ­
t e r  (Ho); B r a n c a  (It), B o b a n  (Kro, 36 .  N a n -
nini/It),  H a g i  (Rum),  Ca lde ron  (Arg,  4 6 .  
Abddi Pcl<5/Gha); S to i jkov ic  ( Jug ,  4 6 .  P o l s -
ter/Ö), P a p i n  (Fr). 

B e m e r k u n g :  R c n £  H ü s s y  f ü r  5 0 - j ä h r i g e s  
E n g a g e m e n t  , im  i n t e r n a t i o n a l e n  Fussba l l  
v o n  F IFA-Präs iden t  S e p p  B l a t t e r  g e e h r t .  

ils gelungene Heimpremiere 
NLA-Qualifikation, 2. Runde: GC makel-, Basel druck- und Aarau konzeptlos 

Nur Leader GC hat die ersten 
beiden . Spieltage im NLA-
Championat ohne Makel über­
standen. Double-Gewinner Ba­
sel hielt wegen eines nicht bud-
getierten 1:1-Heimremis gegen 
Neuchätel Xamax im Nachtrag 
nicht Schritt und reihte sich 
hinter Luzern (!) auf Rang 3 ein. 
Wil mit Daniel Hasler schoss 
Aarau mit 4:0 ab. 

Thun führte im ersten Berner Kanto-
nal-Derby a u f  A-Ebene seit 27 Jahren 
gegen die Young Boys v o r  de r  Sta-
dionrekord-Kulisse v o n  9500  Zu­
schauern 1:0, als  der  überragende a r ­
menische Doppelschütze Ar tur  Petros-
j an ,  Stephane Chapuisat u n d  Thomas 
Häberli das leicht zerknitterte Blatt mit 
vier YB-Treffem in Serie wendeten.  

Nach der  3:4-Niederlage ist Thun 
wie Aarau u n d  St. Gallen noch ohne 
Punkt. Die Aarauer  strauchelten beim 
u m  mindestens eine Klasse besseren 
Aufsteiger Wil ohne Konzept gerade­
wegs  in ein 0:4-Debakel. . 

Leandro überraschte 
Double-Gewinner 

Trotz ungenügender  Vorstellung 
glaubten die Gastgeber das Zepter vor  
über  23 000  Zuschauern fest im Griff 
z u  halten, bis ihnen Leandro in der  72. 
Minute bei einem Konter entwischte. 
Im Stile eines Klassefussballers be­
zwang der  Brasilianer, der eben eine 
aus Lausanner Zeiten herrührende 
Sperre verbüsst hatte, Basels regungs­
losen Keeper Zuberbühler mit  einem 
perfekten Lob. Trotz einem Cornerver­
hältnis von  11:4 vermochten sich die 
Basler in Abwesenheit des weiterhin 
angeschlagenen Stürmers Julio Her-
nan  Rossi wenig zwingende Chancen 
zu'erarbeiten. 

Wils gelungene Premiere 
gegen Aarau 

Von einer schöneren NLA-Heimpre-
miere hätte der  FC Wil (Daniel Hasler 
spielte durch u n d  zeigte eine gute Leis-

Wils Daniel Hasler (rechts) hatte gegen A a r a u  in der Defensive alles in Griff. 

Defensiv-Chaos tung) nicht zu t räumen gewagt* Dem 
1:4 im Zürcher Hardturm Hess der  
Aufsteiger gegen ein desolates Aarau  
vo r  eigener Kulisse e inen Kantersieg 
folgen. Nach knapp 100 Sekunden 
schob Lustrinelir einen v o n  Fabinho 
provozierten Abpraller a m  machtlosen 
Aarau-Keeper Colomba vorbei. Eine 
Aarauer  Reaktion a u f  die frühe Schief­
läge blieb gänzlich aus. Stattdessen 
handelten sich die beängstigend h a r m ­
losen Gäste sechs Minuten v o r  der  
Pause den Konter z u m  entscheidenden 
0:2 ein. 

In der  Folge konnte Aarau nicht 
m e h r  kaschieren, den Ligaerhalt erst 
einige Wochen nach  Saisonschluss a m  
grünen Tisch geschafft z u  haben  und  
über  ga r  wenig  routiniertes Personal 
z u  verfügen. Wil zog aus  dem Aargau-
e r  Defensiv-Chaos mit einem Doppel­
schlag in de r  zweiten Halbzeit weite­
ren Nutzen: Der eingewechselte Brasi­
l ianer Naldo u n d  Pavlovic t rafen zwi­
schen der 62. u n d  66. Minute  zum 4 :0 -
Endstand. 

2. Runde .  S a m s t a g :  Basel - Neuchätel  X a m a x  
1:1 (1:0). Wil - A a r a u  4 : 0  (2:0). T h u n  - Young 
Boys 3:4 (1:3). 

1. Grasshoppcrs 2 6:2 6 
2. Luzem 2 • 5:2 4 
3. Basel 2 2:1 4 
4. Ncuchätel X a m a x  2 3:2 4 
5. Young Boys 2 6:5 4 
6. Zürich 2 4:2 3 
7. Wil • 2 • 5:4 3 
8. Scrvctte . 2 2:2 3 

9. Delemont 2 2:3 3 
10. T h u n  2 4:6 0 
11. Aarau  2 0 :5  0 

St. Gallen 2 0 :5  0 

für Helicopter 
Auf dem Modellflugplatz St. Luzisteig fand gestern ein «Heliplausch» statt 

Sieger A r t h u r  Frei von  der Modellfluggruppe Falknis zeigt, was mi t  modernen 
Heils mitlerweile möglich ist .  

Daniel Krättli durfte aufgrund seines letztjährigen Sieges heuer nicht  an den  
Start  und musste sich m i t  dem tTiinen» begnügen. (Bilder: J. J. Wucherer) 

Die von der Modellfluggruppe Falk­
nis alljährlich organisierte Veranstal­
tung wurde heuer zum 16. Mal 
durchgeführt und kann sich über 
grosse Beliebtheit erfreuen. 

Zu diesem Event treffen sich Piloten 
aus der Schweiz, Liechtenstein, Öster­
reich und Deutschland. Ein wichtiger 

Bestandteil des Treffens ist auch der  
traditionelle Wettbewerb, bei dem es 
für die «Mini-Helicopter» gilt, einen 
Parcours so schnell wie möglich feh­
lerfrei zu durchfliegen. Heuer mussten 
die Piloten ihre Fluggeräte un te r  ei­
nem Band durchsteuern, vier Flaschen 
umwerfen, durch ein Slalom fliegen 
u n d  schliesslich noch einen Paillon 

aufnehmen u n d  20 Meter weiter vorne  
wieder absetzten. 36 Teilnehmer nah­
men a n  dem «Kräftemessen» teil. Die 
Siegesmedaille erhielt Arthur  Frei vo r  
Michael Müller (Zweiter) und  Peter 
Krättli (Dritter). 

Neben dem interessanten Wettbe­
werb wurde  das Publikum mit einem 
Schaufliegen verwöhnt  u n d  darüber 

hinaus konnte sich j e d e r  Laie selbst 
einmal als Pilot versuchen. 

Für alle Interessierten gibt Daniel 
Krättli (0041-79-681 67 75) v o n  de r  
Modellfluggruppe Falknis gerne A u s ­
kunft oder  schauen Sie einfach mal im 
Internet bei  www.sportsnet.li/mfgfn  
rein. 

Johann J .  Wucherer 

FCZmusstezittern 
Mit Zittern erreichte Zürich die 3. 
Runde im UI-Cup. Das 0:0 bei Leva-
dia Maardu (Est) reichte nach dem 
1:0-Heimsieg für die Qualifikation. 

• Ein Gegentor in der Verlängerung  ; 

verhinderte derweil St. Gallens "Vor-
; stoss in die nächste Runde. Die Ost- ! 
schweizer scheiterten mit dem 1:1 
an Willem II Tilburg (Ho). 
. Noch ist es für Zürich ein weiter 
Weg in den Europacup. Schon der 

, nächste Gegner ist ein ungleich här­
terer Widersacher als die Equipe aus ; 
dem Baltikum. Aston Villa, das vor 
einem Jahr schon Basel den Eintritt 
in den UEFA-Cup verwehrte, ist. 
zwar noch nicht in der-Meisterschaft 
engagiert, aber gleichwohl weitaus 
höher einzuschätzen als. der FCZ. 
Und sollten sich die Zürcher gegen 

i die Engländer durchsetzten, wären 
bis zur ersten Runde des UEFA-Cups , 
zwei weitere Runden zu überstehen. 

Resultate 
: UI-Cup. 2. Runde. Rückspiele: 
,>Levadia Maardu (Est) - ZÜRICH 0:0 *(0:1). 
i St. Gallen - WILLEM II TILBURG (Ho) 1:1 
' (0:0, 1:0) n.V. (0:1). Hafnarfjördür (Lsl) -

VILLAREAL (Spj 2:2 (0:2). MAREK DUP-
t NITSA (Bul) - Ashdod (Isr) 1:0 ( l : i) .  TROY-
ES - Coleraine (NM) 2:1 (2:1). Dinaburs 

: (li t t)  - SOWETOW SAMARA (Russ) 0:1 . 
(OO). Bregenz - TORINO 1:1 (0:1). Teuta 

• Dürres, (Alb) - GLORIA BISTRITA (Rum) 1:0 
i (0:3), Lokeren - VFB STUTTGART 0:1 (0:2), 
i' Santa.Clara (Por) -TEPLICE fisch) 1:4 (1:5). 
? St. Patrick'» Athletlc (Irl) - GENT 3:1 (0:2). 

• BÄTE B0RISQW (WRuss) - TSV 1860 Mün-
; chcn 4:0 (1:0). Haka Valkeakoskl (Fi) - FUL-
[ HAM 1:1 (0:0). Helslngbois (Sd) - STARE 
i MESTO (Tsch) 2:0 (0:4). Belenenses Llssab-
s on  - KOPRIVNICA (Kro) 0:1 (0:2). Schalgl-

risWilna (Ut) -SOCHAUX 1:2 (0:2). 

Teams In Grossbuchstaben eine Runde wel- • 
j . t e r .  
| * •  Hlnsplclrcsultate , 
: Nächste Runde: Hinspiele a m  20./21. Juli,, 
; Rückspiele am 27. Juli 2002.  v 

I 


